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Miniſterpräſiöent Stegerwalö
zur politiſchen Lage

Berlin 28 Oktober
Der Chefredakteur des Deutſchen hatte heute mit dem

Miniſterpräſidenten Stegerwald eine Unterredung in deren
Vexlauf der Miniſterpräſident drei Fragen folgendermaßen be
antwortete

1 Wie beurteilen Sie die außenpolitiſche
Lage mit Bezug auf Oberſchleſien

Der oberſchleſtiſche Gewaltſpruch iſt ein furchtbares Un
glück für das deutſche Volk und ein kaum minder großes für
Europa Deutſchland wird die Brutalzerreißung altdeutſchen
Landes und die Fremdherrſchaft abermals hunderttauſender
Volisgenoſſen nie verſchmerzen Mit ihm aber kann Europa eine
deutſche Wirtſchaſt in Oberſchleſien nicht entbehren Mich
leitet ebenſo wie das deutſche Jntereſſe die Wiedergeſundung
Europas wenn ich mit allem Nachdruck betone mit dem
Genfer Diltat kann kein Dauerzuſtand geſchaffen ſein Europa
wird das ei hen müſſen ſ loſt wenn es zunächſt über die Rechts
ſiteeens der Reichsregierung zur Tagesordnung übergehen
ollte

2 Wie ſehen Sie die innerpolitiſche Lage
und jene in Preußen an

Dem vorgeſtrigen Streit im Reichstage meſſe ich trotz
aller üblen Begleiterſcheinungen eine dauernde und entſcheidende
Bedeutung nicht bei Ob gegen den Genfer Spruch durch die
Reichsregierung eine Rechtsverwahrung eingelegt wird oder
aber ob wie die Rechtsparteien es wollten die Entſendung
eines Delegierten verweigert worden wäre iſt nationalpolitiſch
von größerem weltpolitiſch nicht von erheblichem Belang

Viel iſt für die Geſamtlage weſentlich daß auf dem Boden
des Verſailler Vertrages die Wi deraufrichtung Europas über
haupt nicht möglich iſt Der parteipolitiſche Streit über den
Beſchluß des Reichstages wird ſich darum in abſehbarer Zeit
wieder legen Jn Preußen iſt durch die Vorgänge im Reich die
bisherige politiſche Regierungsbaſis erſchüttert Die Einbezie
ung der Sozialdemokratie in die preußiſche Regierung iſt jetzt
owohl ein Gebot politiſchen Anſtandes als auch der Staats

notwendigkeiten Der So ialdemokratie kann nicht zugemutet
werden im Reich in allen entſcheidenden Stunden in die Breſche
zu ſpringen in dem größten Bundesſtaat dagegen von der un
mittelbaren Mitwirkung an den Staatsgeſchäſten ausgeſchaltet
zu bleiben Wir ſtehen zudem vor einem ſehr ſchlimmen Winter
und vielleicht vor einem noch ſchlimmeren Frühſonimer Unter
dieſen Umſtänden wird die Einbeziehung der Sozialdemokratie
n die preußiſche Regierung bald erfolgen mäſſen

3 Jſt nicht jetzt der Gedanke der großen
Koalition zerſchlagen

Dafür habe ich nur ein entſchiedenes Nein Die große
Koalition kommt weil ſie kommen muß Die
Frage iſt nur ob dies ſofort oder in kurzer Zeit erreichbar iſt
Der Reichstag ſteht in den nächſten Monaten vor Aufgaben
pon ſolcher Schwere und Tragweite wie ſie wohl noch keinem
Parlament der Welt geſtellt geweſen ſind Er muß den Haus
halt des Reiches in Ordnung bringen an die Löſung des Repa
rationsprogramms herantreten ſich ernſthaft mit der Stabi
liſierung der Mark beſchäſtigen und ſo der Arbeit der Noten
preſſe Einhalt tun Der Reichstag muß mindeſtens 50 bis
60 Milliarden Papiermark an Steuern beſchaffen Deutſchland
muß alle überhaupt nur möglichen Steuerquellen bis zur Leere
ausſchöpfen Sonſt iſt keine Verminderung der Jnflation keine
B ſſerung des Markkurſes und keine Revi ion der Reparations
leiſtungen erreichhbar Steuern die ſowohl Beſitz wie Verbrauch
auf das allerſtärkſte belaſten ſind aber nur mit ſtarken
Mehrheiten durchzuführen Bei einer ſchwachen Regierungs
koalition würden wiür gelegentlich der Steuerberatung unter den
Parteien wieder dieſelbe Tragödie ſehen wie wir ſie in den
letzten Tagen in der oberſchleſiſchen Frage durchlebt haben Die
Parteien ſcheuen ſich meiſt vor unbequemer politiſcher Verant
wortung Mit gegenſeitiger parteipolitiſcher Popularitäts
haſcherei drückt man ſich an den ſtaatlichen Lebensnotwendig
keiten vorbei und dadurch kommt das deutſche Volk immer tiefer
in den Sumpf Leider ſehen die breiten Schichten heute noch
nicht vor welchem Elend wir ſtehen Die einmaligen
Leiſtungen Deutſchlands an die Entente ſind ausſchließlich aus
der Subſtanz des deutſchen Volksvermögens genommen worden

Hand Isſchiſfe deutſche Auslandsguthaben Reichs und Staats
vermögen in den abgetretenen Gebieten und viele andere
Werte Jetzt haben die laufenden Reparationsleiſtungen
begonnen Sie können im weſentlichen nur durch Deviſen und
Kredite wenigſtens für die nächſte Zeit vollbracht werden Jn
den letzten Jahren r wir aber mit den überſchüſſigenDev ſen die ausländiſchen Lebensmittel bezahlt Wo

mit will Deutſch land heute ſie bezahlen Unſere
re Erzeugung reicht nach allen bisherigen Erfahrungen

höchſtens bis zum Mai nicht bis zur neuen Ernte Wo
von ſoll das deutſche Volk in der nie leben Wenn man
zu wählen hat zwiſchen einer Koalitionse rweiterung
um zwei Parteien die einander wenig freundlich ſind und der
Verelendung eines großen T i s des deutſchen Volkes dann
kann keinem wahren Vaterlands und Volksfreund die l

wer fallen So ſteht es aber um das deutſche Volk Dieſe
n Tatſachen zwingen den Reichstag zu einer feſten
rarbeitsgemeinſchaft Keine Partei geht aber in der Steu

erauftringung auf allen Gebi ten bis zur alleräußerſten Grenzewenn ihr niß ein entſprechender Einſtuß auf die Führung der
teichspolitik eingeräumt wird Auch in r iſt die a

ngeder großen Verwaltungsreſorm ſo
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als nicht die groß e Koalit ion beſteht Darum muß die
große Koalition kommen trotz der jammervollen Zerriſſenheit
der letzten Tage Die große Koalition iſt eine deüt
ſche Lebensfrage

Militärregierung in Polniſch Ober
ſchleſien

Das Warſchauer Blatt Gazetta Poranna bringt unter
der Ueberſchrift Ein neues Militärexperiment
folgende Mitteilung Vor einigen Tagen vernahmen wir das
Gerücht daß man in gewiſſen Kreiſen mit der Abſicht um
geht in Oberſchleſien nach ſeiner Uebernahme durch die
polniſchen Behörden für den Anfang eine Militärregierung
einzuſetzen und den General Sceptyſki zum Militärgouver
neur zu ernennen Es ſollen auch militäriſche Kreischefs uſw
eingeſetzt werden Aehnlich ſchreibt der Kurjer Polski
Dem Vernehmen nach iſt nach der Uebernahme des uns

zugeſprochenen Gebietes der Generalinſpekteur Sceptyſki zum
Generalgouverneur auserſehen

Zu dieſen Warſchauer Meldungen bemerkt die Ober
ſchleſiſche Volksſtimme das Organ der katholiſchen Volks
partei Oberſchleſiens Da nun ſoweit uns bekannt das
durch den polniſchen Landtag beſchloſſene Autonomie Statut
für die Wojewodſchaft Oberſchleſien nicht die Würde eines
Gouverneurs vorſieht kann aus der Information der vol
niſchen Zeitungen nur geſchloſſen werden daß tatſächlich die
Abſicht beſteht für eine nicht näher angegebene Zeit das
Autonomie Statut der Wojewodſchaft Oberſchleſien aufzuheben
und daſelbſt die Militärregierung einzuführen Die Ober
ſchleſiſche Volksſtimme wendet ſich dann ſcharf gegen die
Einführung eines ſolchen Militärregimes

Ganz auffallend iſt auch wie ſich die Oberſchleſiſche
Grenzzeitung das Korfanty und Zentralorgan der Polen
Oberſchleſiens gegen dies beabſichtigte Militärregiment wendet
Das Blatt ſchreibt Das oberſchleſiſche Volk würde es nie
mals dulden daß in Oberſchleſien eine Militärverwaltung
eingeführt wird Es wünſcht eine ſtarke Volksregierung der
das Militär als Werkzeug zur Erhaltung von Ruhe und
Ordnung dienen kann Die Einführung eines Militärregimes
wäre auch ſchon aus dem Grunde ein Unheil weil auch dann
die Deutſchen ein Miſitärregime in dem bei Deutſchland
bleibenden Teil Oberſchleſiens einführen würden

Die Kückführung der oberſchleſſſchen
Flüchtlinge

Jn Ratibor fand unter Vorſitz des engliſchen Oberſten
Williams eine Beſprechung über die Rückführung der ober
ſchleſiſchen Flüch,linge ſtatt die Oberſt Williams noch
vor Eintritt des Winters durchgeführt zu ſehen wünſcht
Von deutſcher Seite wurde auf die Unſicherheit im Gruben
gebiet des Kreiſes Rybnik hingewieſen die es unmöglich
mache die vertriebenen Arbeiter an ihre Arbeitsſtätte
urückkehren zu laſſen Williams ſtellte auch ſeinerſeits die

rſchleppung deutſchgeſinn er Perſönlichkeiten feſt und for
derte die polniſchen Vertreter auf für deren Freilaſſung
unrerzüglich Sorge zu tragen Dabei wurda namentlich
auf vier deutſchgeſinnte Geiſtliche des Kreiſes Rybnik ver
wieſen die durch die Polen von ihrer Pfarre verjagt wor
den ſind Oberſt Williams rügte in dieſer Beſprechung auch
das Flaggen auf polniſcher Seite das er als eine Torheit
bezeichnete Jm übrigen wurde deutſcherſeits die Jntereſſe
loſigkeit der franzöſiſchen Mitglieder der J A K in der
Rückführungsſprache entſprechend gekennzeichnet

Der Genfer Entſcheid ein trauriges
Machwerk

London 28 Okt Zu der vom Völkerbundrat getroffenen
Entſcheidung ſchreibt Obſerver neuerlich Das Vorgeben
es handle ſich um ein Meiſterſtück praktiſcher Weisheit könne
niemanden über die Schwierigkeit der Fragen hinwegtäuſchen
Die Teilung des Jnduſtriedreiecks ſtelle keinen Triumph
ſondern eine Unmöglichkeit dar Zwiſchen dem fran
zöſiſchen und engliſchen Standpunkt habe ſich ein Ausgleich
nicht finden laſſen der vom Völkerbund gefundene ſei ein
trauriges Machwerk durch das vergeblich verſucht werde
die franzöſiſchen Forderungen mit den wirtſchaftlichen in
Uebereinſtimmung zu bringen Der Entſcheid des Völker
bundrats beweiſe daß das Problem als Teilproblem nicht
zu löſen ſei Selbſt nur einen mäßigen Erfolg von den wirt
ſchaftlichen Garantien erwarten hieße Erzengel Eigenſchaften
bei Polen und Deutſchen vorausſezen Auf die induſtrielle
Entwicklung werde die Entſcheidung lähmend wirken ſie be
weiſe den völligen Fehlſchlag der Perbandsmächte ihre eigenen
Differenzen zu ordnen und zu gemeinſamen Entſchlüſſen über
die Zukunft Deutſchlands und Europas zu gelangen Deutſch
land könne demgegenüber nichts anderes tun als weiter
ſeinen guten Willen beweiſen den Verſailler Vertrag zu er
füllen und in dieſer Richtung ſcheine ſich ja auch wie das
Wiesbadener Abkommen beweiſe ſeine Politik zu bewegen

Die Haltung Jugoſlawiens
Die halbamtliche Agentur Avala veröffentlicht ein Kom

munique durch welches die Tatſache des zwiſchen den Kabi
netten von Belgrad Prag und Bukareſt vereinbarten Ulti

n en

jugoſlawiſche und tſchechiſche Truppen in Ungarn einmar
ſchieren Das Kommunique erklärt weiter die Belgrader
eRgierungskreiſe drückten ihr lebhaftes Bedauern darüber aus
daß ſich die Erklärung des Pariſer Botſchafterrates nur auf
die Abſetzung Karls nicht aber auf die Abſetzung der ganzen
Habsburger Dynaſtie beziehe Die offiziöſe Politika betont
trotz Proteſtes der Weſtmächte müſſe die kleine Entente die
Durchführung von Sanktionen gegen Ungarn verlangen Halb
amtlich wird hierzu noch bemerkt daß die Geſandten der
großen Entente bei der Belgrader Regierung einen Schritt
unternommen hätten der die Durchführung der militäriſchen
Aktion gegen Ungarn als überflüſſig bezeichnete Die Bel
grader Regierung lehnt es ab dieſer Demarche Folge zu
leiſten

Karl verweigert
die Unterzeichnung der Aböankungsurkunde
Der Geſandte von Kanya den die Regierung nach

Tihany ſchickte um Karl zur Abdankung zu veranlaſſen
hat bis geſtern nich s erreicht Karl lehnte die Unterzeich
nung der Abdankungsurkunde ab die von hervorragenden
ungariſchen Juriſten verfaßt und vorgelegt wurde Jn
zwiſchen hat die Lage durch die Haltung der kleinen Entente
eine e e r Wie aus beſter Quellererlautet haben die Mächte der kleinen Entente im Zu
ſammenhang mit dem karliſtiſchen Putſch Forderungen er
oben die die ungariſche Regierung unmöglich annehmen
ann weil ſie ihrer Auffaſſung nach eine direkte Ein

miſchung in r Angelegeneiten bedeuten Der engliſche Geſandte in Budapeſt
eaumon Hohler hält dann auch die Lage für ſehr bedroh

lich und in maßgebenden politiſ Kreiſen Budapeſts
macht man keinen Hehl daraus daß die ehe
der kleinen Entente die ſchwerwiegendſten Fol haben
könnten Die tſchechiſchen Vorbereitungen werden unter
dieſen Umſtänden mit verſtärkter Bitterkeit beurteilt Nach
den hier vorliegenden P drie ſind die Tſchechen dabei

an Mag ne e rEs hei auch ro ilitärkransporte unterwegsſeien Nach h h re deldungen ſollen
ſogar heute bei Szob an der ungariſchtſchechiſchen Grenze
nicht allzuweit von Budapeſt entfernt Zuſammenſtöße zwi

e vo
Lloyd George teilte im Unterhauſe mit

Verbündeten ſich über das Schickfal des Königs Karl be
raten hätten

päpſtlicher Proteſt
Wie die chriſtlich ſoziale Reichspoſt aus römiſchen

Quelle erfährt beabſichtige der Vatikan einen Proteſt für
den Fall daß über König Karl allzu harte Verban
nungungsbeſtimmungen getroffen würden DerPapſt ſehe ich zu dieſem Schritt durch den Umſtand veran

laßt daß Karl ein katholiſcher Monarch wäre und bei ſeiner
feierlichen Krönung zum König von Ungarn durch den Kar
ddaſkriwas von Ungarn namens des ſtes geſalbt wor
den ſei

Ein föylliſcher Aufenthalt
Nach dem Journal ſchlägt England vor dem Exkönig

Karl Aufenthalt auf der Jnſel Madeira anzuweiſen

Blutige Mobilmachung in Tſchechien
Am Donnerstag dem erſten Mobilmachtungstag in der

Tſchechoſlowakei iſt es in Graslitz zu blutigen Zuſam nen
ſtößen gekommen Die deutſchen Militärpflich
tigen weigerten ſich dem Einberufungsbefehl Folge zu
leiſten und es war von deutſcher Seite auch der General
ſtreif als Proteſt gegen die Einberufung proklamiert worden
Sämtliche Betriebe auch die Läden waren geſchloſſen
Gegen 5 Uhr nachmittags kamen aus Eger etwa 40 tſche
chiſche Legionäre mit einigen Offizieren zur Verſtärkung
der ſchwachen tſchechiſchen Beſatzung in Graslitz an und bald

darauf kam es auf dem Marktplatz zu ſchweren Zu
ſammenſtößen zwiſchen den Demonſtranten und dem
tſchechiſchen Militär das ein lebhafres Feuer auf
die Deutſch Böhmen eröffnete Von letzteren wur
den wie die Neue Vogtl Zeitung meldet ſieben getötet
und etwa 20 verwundet Auf tſchechiſcher Seite gab es einen
Toten und mehrere Verwundete Das tſchechiſche Militär

Bei den Unruhen in Graslitz ſind im
onen getötet und 26 verwundet worden

ur Linderung der Not enchland und Oeſterreich iſt in
matums an Ungarn beſtä wird Falls arn die Forde a gebildet worden um 3
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Eröffnung der Waſhingtoner Konferenz

am 12 Vovember
Depeſchen aus Waſhington melden das amerikaniſche

Staatsdepartement habe mitgeteilt daß die Eröffnungsſitzung
der Abrüſtungskonferenz um 24 Stunden ver
ſchoben ſei als erſt am 12 November vor ſich gehen
werde

rung er e ehe
r r die enherghies dabei auf die Haltu

b eine optimiſtiſche Erklä
brüſtungskonferenz ab und

der auswärtigen Delegierten
und ihrer Fverſtänn n die ſchon unterwegs nach Wa
ſhington ſeien r ſagte die bereits ausgetauſchten An
ſichten zeigten wenn ſie natürlich augenblicklich nur allge
meinen Charakter ha könnten den lebhaften Wunſch
zu greifbaren Ergebniſſen zu Sie zeigten ferner
daß der Wunſch nach gemeinſchaftlichem Zuſammenarbeiten
beſtehe Der Staatsſekretär ritt daß die Frage der

eichheit der Raſſen die von iſraelitiſcher Seite aufge
worfen worden ſei werde verhandelt werden und daß mandaran denke deutſche Vertreter auf der Konferenz in offi
gieller und inoffizieller Eigenſchaft heranzuziehen

Die japaniſche Flotte
Der Berichterſtatter der u an Bord des

Dampfers auf dem ſich die japaniſche Delegation zur
Waſhingtoner Konferenz begibt meldet drahtlos Admiral
Cato erklärte Japan ſei bereit die Stärke ſeiner Flotte
herabzuſetzen wenn die Mächte auf der Konferenz eine Ver
einbarung erzielten Der Admiral fügte hinzu wenn
anderſeits in Waſhington ein internationales Einver
nehmen nicht 74 t werde ſo könne er ſein Flo ten
programm auch nicht um den geringfſten Teil herabmindern

Die iriſche Frage
Der politiſche Berichterſtatter des Daily Chronicle

ſchreibt man hege die Befürchtung daß eine Stoctkung der
iriſchen Konferenz eingetreten ſei und wenig Selknung auf
eine Regelung und auf eine Fortſetzung auf einer zweck
dienlichen le beſtehe Die Sinnfeiner Delegierten
ſeien anſcheinend nicht geneigt die Forderung auf ein unabhängiges Jrland aufzugeben Die Frage e ernſt

Amtlich wird eldet Lloyd George Lord Virken
head und die iriſchen Delegierten Griffith und Collins

en Donnerstag abend im Unterhaus zu einer Konferenz
mmen

Die deutſchen Kunſtſchätze in Gefahr
Auf eine Anregung eines Abgeordneten im Unterhauſe

die Alliierten ſollten im Hinblick auf die von Deutſchland
geltend gemachten Schwierigkeiten ſeine Reparationszah
lungen leiſten der deutſchen Regierung vorſchlagen
deutſche Kunſtſchätze zu kaufen verſprach Sir Robert Horne
den W eouna zur Kenntnis der Reparationskommiſſion
zu ngen

O

Die zweite Reparationszahlung
Paris 23 Oktober Eigene Drahtnachricht Der Rew

e Kreditierung der erſten deutſchen Reparationsrate be
waren ſind benachrichtigt worden daß die nächſte Repa

rationszahlung die am 15 November fällig iſt erſt im Februar
oder März des nächſten Jahres angefordert werden dürfe Die be
treffenden Bankiers glauben daß das ganze Reparationsthema
Anfang des nächſen Jahres und zwar ſpäteſtens im März revi
diert werde

Antibolſchewiſtiſcher Aufruhr jn der Ukraine
Kopenhagen 28 Okt Der Berl Tid wird aus Hel

ſingfors gedrahtet Die Zei c veröffentlichen

An eMeldungen über eine e Eiſenbahnkataſtrophe in der
Ukraine die dortigen ührer brachten einen bolſche

Neue VNovellenbücher
Das deutſche Leſepublikum hat für die Novelle nie

allzuviel übriggehabt Der Roman genügt ſeinem Leſe
bedürfnis Die Kunſt der Erzählung ieb ſtets ein w niabſeitig und unbeachtet Tas iſt ſchade denn man m
ſeinen Geſchmack an der kleineren ProſaEpik verfeinert
haben um manchen großen Romanſchmöker unerträglich
zu finden Ein re der dem Puhlikum in
geſchickter Form novelliſtiſche Kunſt be zubringen verſucht
macht ſich um den Geſchmack der Leſer verdient Ter
junge Rikola Verlag Wien Berlin Leipzig Mün
chen ſchickt ein kleines Bändchen des ausgezeichnetenfleißßigen Romanleſern gut bekannten Leo erat hin

aus Die Geburt des Antichriſten ohne nä
here Der Leſer könnte annehmen es ſei ein
kleiner aber wenn er auf der letzten Seite an
gelangt iſt wird er je nach ſeinem Geſchmack befriedigt
oder enttäuſcht ſein Der wpiſch Romanleſer wird enl
täuſcht ſein Tenn was er da geleſen hat iſt die Vor
geſchichte und Einganskapitel eines großen Abenteurer

romans Die r mteC aglioſtro zu PalermoDie Geburt des ComteC aglioſt Pale
Einem biederen Schuſter wird von einem alten weiſen
Bauern prophezeit daß er in ſeinem Neugeborenen den
Antichriſt h er das Kind am Leben laſſe
denn es ſei der eines entſprungenen Galeerenſträf
lings und einer Nonne entſproſſen Nun war der Schuſter
wegen eines im W begangenen Totſchlags vor Jah
ren r ur eere verurteilt worden und ſeineeine chemalige Nonne Von Stunde an gibt es

ihn nur das eine Sein Söhnlein muß aus der Weilt
damit der Antichriſt nicht über ſie komme Sein Seelen
Eeunz daran und mit allen Mitteln betreibt er die

ichtung des grauenvollen Kindes Wie die Mutter
mit ihrer g den ing beſchützt und denMann wer ben rer e er en
leerenſträfling ſuchen ausliefert als das Kind hergibt
wie er wieder dein Kerker entſlohen aufe den So

verfolgt um e töten das iſt mit
großer Meiſterſchaft zugleich und raffiniert er

wiſtiſchen Panzerzug zum Entgleiſen Dabei wurden 30Perſonen getötet S 200 verletzt Die Aufrührer erſchoſſen

lſchewiſtenführer die ſich im Zuge befanden

Die Moskauer Zeitung Jſveſtija meldet daß in
nächſter Zeit zwiſchen Rußland und Jtalien ein

andelsabkommen getroffen werden wird rner be
et das Blatt daß von engliſcher und italieniſcher

ite darauf hingrarbeitet werde einen internationalenKongreß der ruſſiſchen Frage einzuberufen

Keugeſtaltung des Beſoldungsgeſetzes
Eine beteiligte Seite teilt uns über die Verhandlungen
ben der Reichsregierung und den Beamtenverbänden

mit
Jm Reichsfinanzminiſterium fanden am 26 und 27 10

ausgedehnte Verhandlungen über die nötig gewordenen
Gehaltsverbeſſerungen für die Beamten ſtatt Nach Auf
faſſung des Reichsfinanz miniſteriums handelt es ſich diesmal
nicht ausſchließlich um eine Teuerungsaktion ſondern um
eine Reugeſtaltung des Beſoldungsgeſetzes Den Vor lägen
der Beamtengewerkſchaften ſtehen die Vorſchläge des Reichs
finanz miniſteriums gegenüber Die Verhandlungen dauerten
am Donnerstag bis nachts 1 Uhr und führten noch zu keiner
Einigung An der Vewegung ſind die fünf Spitzenverbände
beteiligt die eine 20gliedrige Verhandlungskommiſſion ent
ſandt haben Hierzu ſtellen der Allgemeine Deutſche Ee
werkſchaftsbund und die Afa 8 der Deutſche Beamtenbund
und der Deutſche Gewerkſchaftsbund je 5 und der Gewerl
ſchaftsring 2 Vertreter Geplant iſt r über die Be
amtenſorderung und anſchließend dann über die Angeſtellten
und Arbeiterforderungen zu verhandeln

Die Verhandlungen ſollen mit größter Beſchleunigung
geführt werden

Die Brotgetreiöeverſorgung
Die Konferenz der Ernährungs und Landwirtſchafts

miniſter in Oldenburg hat ſich heute nach der Ausſprache
über die Kartoffelverſergung mit der Frage der Brot
getreideverſorgung beſchäftigt Der Präſident der Reichs
getreideſtelle berichtete über den Stand der Ablieferung
ron Umlagegetreide bis zum 15 Oktober die bis S
dieſem Zeitpunkte verlangte Menge von abgeliefertem Ge
treide Geſamtumlage erheblich überſchritten ſei Die
Ablieferung bis einſchließlich zum 25 Oktober betrug
1 065 802 Tonnen c 43 Proz der Geſamtumlage Schon
dieſes ſtatiſtiſche Ergebnis ſichere zuſammen mit der ge
tätigten Einfuhr die Brotverſorgung bis zum Frähjahr
Die Konferenz ſprach ſich dahin aus daß mit allem Nach
druck die weitere Einbringung der Uinlage zu betreiben und
27 ſchuldhafte ſäumige Landwirte unnachſichtlich mit den
geſetzlichen Handhaben vorgegangen werden ſolle Die
nächſte Konferenz findet in Darmſtadt ſtatt

Die neuen Steuergeſetze
Jm vorläufigen Reichswirtſchaftsrat der ſich in ſeiner

tigen Sitzung mit den neuen Steuergeſetzen befaßte er
rte der Vorſitzende Edler v Vraun daß die Stellung

des neuen Reichskahinetts zu den Steuergeſetzen noch nichtbekannt er und daß er das Kabinett um Auskunft rig
habe Es verlaute daß das neue Kabinett bezüglich der
Beſitzſteuern andere Bahnen gehen wolle Ohne Erörte
rung wurden die Berichte über das Kapitalverkehrsſteuer
geſetz genehmigt Bei dem Amſaßſteuergeſetz das nach der
Regierungsrorlage Erhshung auf 3 Proz vorſah wurde
trotz des Einſpruches des Regierungsvertreters der Steuer
ſatz auf 2 Proz feſtgeſetzt Angenommen wurde eine Eni
ſchließung die das Prinzip der Umſatzſteuer als wirtſchaft
lich unzulänglich bezeichnet und ausſpricht daß die Vorlage
nur angeſichts der gegenwärtigen Finanznot als Proviſo
rium gebilligt werden könne Die Regierung wird aufge

die Steuer möglichſt bald auf eine neue Grundlage
zu ſtellen

Der Regierungsvertreter ſtimmte dieſer Entſchließung
zu Die Geſamtabſtimmung über die Vermögensſteuer
wurde auf Sonnabend vertagt

zählt Da Perutz mit keinem Wort verrät daß es ſich
um das Schickſal der kleinen Balſamo handelt bleibt der
Leſer bis zuletzt in Spannung ob es dem guten um das

eil der Welt beſorgten Schuſter gelingen wird ſeinen
ohn zur Strecke zu bringen Erſt auf der letzten Seite

erfährt man daß es um ein Haar keinen Caglioſtro
433 hätte Tie Erzählung bricht mit einem frommeninderbrief des achtjährigen Balſens der ich Caglioſtro

nennt ab Perutz iſt es glänzend gelungen das dumpfe
biedere beſchränkte Elternpaar zu ichnen das durch die
Geburt eines Satanskindes von einem großen Schickſal
eſtreift wird Die Textzeichnungen von Axel Leskoher in der Manier alter Jlluſtrationen zu E T A

Hoffmann paſſen recht gut in das kleine Büchlein
Ein ganz anders gearteter Erzähler iſt Hermann

Ungar ein junger Böhme von dem ein Novellenband
Knaben und Mörder bei E P Tal CoLeipzig Wien e vorliegt Kein Geringerer als

Thomas Mann hat ſich in der Voſſiſchen Zeitung mit
ungewöhnlicher Wärme für den jungen Dichter eingeſetzt
Wiewohl ſeitdem einige Zeit hingegangen iſt hat das
Buch nach meiner Kenntnis noch keine zweite Auflage
erlebt wiederum ein Beweis daß die Novelle leider
rom Leſepublikum viel zu wenig gewertet wird

Der en reizt die beiden Novelliſten zu kon
frontieren Perußz erzählt vollkommen losgelöſt von r
Geſtalten Ungar identifiziert ſich mit den ſeinen Perutz
läßt den Geſchehniſſen das ihnen eigentümliche Pulstempo
und Blut Ungars Blut drängt und uillt über in die
Geſchehniſſe in deren Mittelpunkt er ſich ſelber ſtellt
Ungar iſt ein typiſcher Erzähler in der Jch Form weniger
auf Geſtaltung kommt es ihm an als auf rückhaltloſeſtes
Bekennen Die erſte wetaus gelungenere Novelle Eiin
Mann und ein Magd ſchildert die Liebe eines in Lieb
loſigkeit aufwachſenden Waiſenknaben é einer a die
er jahrzehntelang vergeblich umwirbt bis ſich ſeine Leiden
ſchaft jn Haß wandelt Als reich gewordener Mann nimmt
er die Magd nach Amerikag aber nicht um ſie zu beſitzen

ſi los demti kauftathiſche whwetſaluge Dei en

Der vorläufige Reichswirtſchaftsrat beriet die Entwürfe
der neuen Reichsſteuergeſetze Er pagte dabei
den Generalvorbehalt daß er ſich der Aufgabe nicht ent
iehe zu den von der Regierung vorgelegten einzelnenStenergeſehen Stellung zu nehmen Ob das einzelne Geſetz

in den Rahmen des geſamten Deckungsplanes hineinpaßt
oder welche Wirkungen auf die Erträgniſſe anderer Steuer
geſetze eintreten kann der vorläufige Reichswirſſchaftsrat
naturgemäß erſt dann entſcheiden wenn alle wirtſchaftlichen
und finanziellen ren hänge des Geſamtproblems von
i eprüft worden ſindv Entwurf e rgeſetzes wurde nach den Vorſchlägen des Reparations
ausſchuſſes einſtimmig angenommen

e wurde das Börſenumſatzſteuergeſetz
nach den Vorſchlägen des r n angenommen Der Antrag awf Feſtſetzung der Umſatzſteuer auf
2 Proz wurde gleichfalls angenommen r die Antr
auf Freilaſſung der aus dem Meere eingehrachten Fiſche
und auf Milderung der Luxusſteuer für Erzeugniſſe der bil
denden Kunſt Der Bericht über das Körperſchaftsſteuer
geſetz wurde genehmigt

Gegen öſe Deviſenſpekulation

Ein Geſetzentwurf
Der Hanſa Bund für Gewerbe Handel und Jnduſtrie

hatte an die beteiligten Reichsminiſterien das Erſüchen ge
richtet von Reichs wegen gegen die Auswüchſe der Speku
lation mit ausländiſchen Zahlungsmitteln an deutſchen
Börſen einzuſchreiten Seine Kritik galt dabei beſonders
den ſeit kurzer Zeit an den Börſen auftretenden unberufenen
Elementen deren Hauptgeſchäft darin beſteht in fremden
Deviſen zu jobbern und dadurch den Kursſtand der deut
ſchen Mark herunterzuarbeiten Das Reichswirtſchafts
miniſterium hat dem Hanſa Bund ſoeben mitgeteilt daß
zur Behebung der vom Hanſa Bund gerügten Mißſtände
Vorarbeiten für ein geſetzgeberiſches Vorgehen im Gange
ſeien Der Geſetzentwurf ſoll demnächſt dem Reichskabinett
zur Beſchlußfaſſung vorgelegt werden

Dr Schiele Haftentlaſfung
Die Freie Preſſe meldet daß der vor einigen Wochen

wegen Beteili un am r verhaftete Arzt und
Volkswirtſchaftler Dr Schiele vom Oberreichsanwalt gegen
Stellung einer Kaution von 100 000 Mark aus der
Haft en laſſen worden iſt

Kektoratswechſel in Leipzig
Am Montag den 31 d Mts 11 Uhr vormittags findet

in der Aula der h die feierliche Uebergabe des
Rektorats durch den bisherigen Rektor Geh Hofrat Pro
feſſor des Straf und Staatsrechts Dr jur Richard
kg an den neuen Rektor Geh Hofrat Profeſſor der
klaſſiſchen Philologne Dr phil Richard Heinze ſtatt
Dieſer Feier geht ein Feſtgottesdienſt in der Pauliner Kirche

Deutſches Reich
Das deutſchdäniſche Komitee zur Hilfeleiſtung für die

Opfer des Oppauer Unglück hat als erſte Rate ſeiner
Sammlung dem Reichshifsausſchuß für Oppau 515 000

Mark überwieſen eStammwürzgehalt des bayriſchen Bieres Nach einer

eine Unterſuchung der Biere ergeben haben daß bis au
eine einzige Ausnahme alle dortigen Brauereien Biere
unter dem Meiſtſtammwürzegehalt von 8 Prozent brauen

henen aber den Preis für das Sprozentige Bier
erechnen

Brauereien es beſtehe ein vertraulicher Erlaß des Land
wirtſchaftsminiſteriums der den Brauereien geſtatte
7prozentiges Bier zu brauen das Publikum aber davon
nicht zu unterrichten Die Bayx Staatsztg fügt hinzu

SJ vovcvvkhruwecuqorcawwqwwwfwwmwwßnhcrnagesarseſcoow
Haus Das iſt ſein Triumph nach all den grauen Hahren
ſeines Verſchmähtſeins die er als Waiſenknabe unter
Greiſen in einem Sijechenhaus zugebracht hat Aber ſeine
Härte und Rache eitert über den Tod der Magd hinaus
Nach Jahren wird ihm ein Säugling ins Haus gebracht
es iſt das Kind der Magd die irgendwo in einem ameri
kaniſchen Landſtädtchen geſtorben iſt Ein teu liſcher Plan
rig in ihm auf Erx will die Magd noch in ihrem Kinde
verderben und ſchickt es nach Europa in ſeine Vaterſtadk
ſtiftet eine große Summe für die Errichtung eines Frei
platzes in dem gleichen freudloſen entſetzlichen Siechen
haus in dem er ſeine troſtloſe Jugend verbracht hat
hier ſoll auch der Waiſenknabe aufwachſen Jm Grunde

ärte als Rache es iſt dieiſt dies mehr Selbſtqual der
innerſt ch peinvolle Unfähigkeit gut zu ſein weil
man ſe
bedarf nur einer
löſt ſich befreit in Tränen auf Der einſame Reiche glaubt
daß im Siechenhaäus er Heimatſtadt ein haßerfüllter
Menſch ſein Ebenbild heranwächſt Zu ſeiner tiefſten
Beſtürzung erhält er der Wohltäter eines Tages einen
von reiner dankbarer Kindesliebe erfüllten Brief des
Jünglings der trotz der ſcheußlichen harten Umwelt nicht
zu einem e ſondern einem liebenden demütigen
Menſchen herangewachſen iſt Güte und Liebe ſind un
vernichtbar Um des Aufſſchreies willen der aus dem Eis
des Herzens bricht iſt dieſe Geſchichte erzählt Jhr Sluß
iſt ein Gipfel in Abendröte von Tau und heiligen Tränen

etränkt Auch die zweite Novelle Geſchichte eines
rdes iſt eine Jch Erzählung Auch hier iſt es wieder

Härte und Bosheit einen jungen Men winzum Verbrecher zu werden nd auch ler Hiehre

ſcheint um des uſſes willen geſchrieben ein Finale
r kompnoiert wie es kaum ein zweites Mal in

er Novellenliterarur zu hören iſt Beide Novellen weiſen
unverkennbar Züge ureigenſten bens auf Nicht etwa
in dem Sinne daß Ungar mit dem Jch ſeiner beidenre t ieren n en a
gen ilder e pBruſt gefunden Hans Natonech

t t C

Meldung der Bayeriſchen Stagatsztg ſoll in er

Jm Stadtrat erklärten nun die Vertreter der

ſt nie Gutes erfahren hat Aber dieſe Verhärtung
eringen Berhürung der Liebe und ſie

c
e 75



nen
der

rſter
wiſt
htet
rken
ten

der
urch
welt

die
Johſt
ſind
ines
urch
A

tiefen

e

r

Harniſonen in

S

e Meldung klinge ganz undrge Richtigſtellung erfahren

his jetzt noch nicht erfolgt

AuslanösRunöſchau
Die Belagerungszuſtand in Liſſabon

ſt ſetzt auf ehoben worden nachdem es der Regierung ge
iungen iſt ſich der beiden Mörder des Miniſterpräſidenten
Granjo zu bemächtigen Nach Mitteilung der Regierung iſt die
Mordtat nur auf einen perſönlichen Racheakt zurüchzuführen

laubhaft und werde ſicher
ine Berichtigung iſt aber

Die Unabhängigkeit Fegyptens
Aus London wird beſtätigt daß eine amtliche Botſchaft

über die Unabhängigkeitserklärung Aegyptens bevorſtehe
Dieſe Unabhängigkeit aber W natürlich an die Bedingun
gen geknüpft daß die Verbindung des britiſchen Reiches
mit dem Orient unter allen Umſtänden geſichert bleibt und
den Fremden in Aegypten hinreichender Schutz gewährt
wird Die Times erklärt daß der ägyptiſche Premier
miniſter dem r keine W entgegenbringe
weil er noch zuriel einſchränkende Beſtimmungen enthalte
Unter anderem dieſe daß noch weiterhin engliſche

egypten bleiben ſollen

Halle und Umgebung
Halle den 29 Oktober 1921

Der Unterſuchungsausſchuß über die
mitteldeutſchen Unruhen

Der Unterſuchungsausſchuß des preußiſchen Land
tages zur Unterſuchung der mitteldeutſchen Unruhen
nahm am Donnerstag ſeine Tätigkeit wieder auf Jn
Fortſetzung der Zeugenvernehmung wird zunächſt der
Bergmann Zettel aus Biſchofsroda über die Erſchie
ßung von ſieben Arbeitern durch die Schupo ver
nommen Der Zeuge will die Erſchießung von fünf Ar
beitern von ſeiner Küche aus mit angeſehen haben Daß
vorher auf der Straße Kämpfe ſtattgefunden haben will
er nicht beobachtet haben Ter Landwirt Seelig aus
Biſchofsroda bekundet daß die Schutzpolizei Leute aus dem
Hauſe hervorgeholt und ihnen Jnfanteriemunition abge
nommen hat Die ſieben Gef ng nen ſeien durch ein Kom
mando der Schutzpolizei erſchoſſen worden Daß die Er
ſchoſſenen die Schupo vorher mit Gewehren bekämpft ha
ben hat er nur von Bekannten gehört Die Erſchießung
ſoll ſo ſchnell vorgenommen worden ſein daß die Ge
fangenen nicht alle die Hände hochheben konnten Zwiſchen
ihrer Ergreifung und Erſchießung ſollen höchſtens zwei
Minuten Zeit gelegen haben Der nächſte Zezige Sanitäts
rat Dr Hagemann Eisleben hat die Leichenbeſich
tigung vorgenommen Tie Erſchießung hat er nicht ge
ſehen Die Beſichtigung hat drei bis vier Tage nach der
Erſchießung auf Veranlaſſung des Amtsvorſtehers ſtatt

gefunden Tas Protokoll ergibt daß die meiſten Leichen
drei bis vier Wunden hatten Schußwunden die von

Schüſſen aus nächſter Nähe herrühren hat der Zeuge nicht
J genen Der Zeuge Anders hat die Erſchi ßung von

rei Perſonen mit angeſehen und iſt ſelbſt mit gefangen
genommen worden beteuert aber ſeine Unſchuld Tem

Zeugen iſt geſtattet worden zu dem Führer der Schupo
zu gehen Als er zurückkam waren die drei anderen ſchon
verſchwunden Bald darauf wurden in dem Kalkofen
Schüſſe abgegeben und es erkönten Schreie

Jm weiteren Verlauf ſeiner Sitzung vernahm der Un
terſuchungsausſchuß den Bergmann Briemann aus
Schraplau der geſehen hat wie drei Gefangene vorbei
geführt und mit Gummiknüppeln geſchlagen wurden Spä
ter hat er gehört wie ſechs Schüſſe ſielen hat auch ſechs
Leichen liegen ſehen Sodann hat der Zeuge Tr Gieris
prakt Arzt aus Schraplau nur die Vorbeiführung der
Gefangenen geſehen iſt aber nicht Augenzeuge ihrer Er
ſchießung geweſen Die von ihm vorgenommene Leichen
ſchau hat ergeben daß die meiſten Leichen drei oder vier
Schüſſe hatten Ter Zeuge Zimmermann Werner iſt
mit den anderen Arbeitern im Leunawerk gefangen ge
nommen und an die Wand geſtellt worden Die Gefan

enen ſind s ungen worden ein Hoch auf die Düſſelrorſer ipo auszubringen Neun Arbeiter ſind in
Gegenwart eines Offiziers dann erſchoſſen worden nach
dem ſie kurz verhört worden waren Zeuge ſagt die übri
gen Gefangenen ſind 14 Tage in einem Silo gehalten
worden Die Verpflegung war ſehr ſchlecht Jn dem Silo
befanden ſich im ganzen 2300 Mann Auf Befragen gibt
der Zeuge an daß ſich Oberwachtmeiſter Heim bei den Miß

ndlungen beſonders hervorgetan habe Mehrere Miß
ndelte ſind die ganze Nacht hindurch bewußtkos ge

blieben Einer iſt geſtorben Die Mißhandlungen erfolgten
in einer als Arreſtzelle dienenden Bretterbude aus der
dann die Schmerzensſchreie ertönten

eüge Schriftſetzer Henſel 21 Jahre alt wurde
am 2 Oſterfeiertage in Lauchſtedt als Sanitäter gefangen

ne Er gibt ebenfalls verſchiedene Fälle von Miß
lungen nach der Gefangennahme an Er ſelbſt hake

wei Erſchoſſene liegen ſehen Ein Oberwachtmeiſter Heimd furchtbar im Leunawerk gehauſt Ein Ar
eiter der e an den Kämpfen nicht beteicigt haben ſoll

ſoll ebenfalls erſchoſſen worden ſe Ein alter Mann
ſoll von Sipoleuten e worden ſein bis er be
ſinnungslos zuſammenbrach lediglich deshalb weil er Vor
ſitzender der kommuniſtiſchen er Quer urt geweſen

er enen die meiſt nicht gereinigt wurden zu eſſenobwohl c ilistranke ber Waren h teien
oft ger alle 18 i eſſen votnächſte Zeuge ährige othwohnte damals im Leunawerk und leitete die
arbeiten Er ſagt aus Alle im Werk befindlichen Not
tandserbeiter wurden a ammengetrieben Als ich von
einem Offizier die Freilaſ der Notſtandsarbeiter ver
langte wurde mir geſagt Die Feſtnahme iſt Vefehl

Mit einem mir zugewieſenen Beamten ging ich zu den Ge
fangenen die angetreten waren und beobachtete wie die
Leute mißhandelt wurden Ich erhob gegen dieſe Miß
handlungen Einſpruch erhielt aber plößlich einen Kol
benſchlag und der Sipobeamte rief mir zu Was
willſt du Schwein Die mir unterſtellten Leute die ſeſt
genommen worden waren und die ich auf Anordnung einesArtilleriehauptmanns aus den Feſtgenommenen heran
ſuchen ſollte konnte ich nicht mehr finden Der Artillerie
offizier wußte auch nichts mehr über deren Verbleib Weiter
habe ich beobachtet daß eine große Anzahl Gefangener
auf Befehl eines Sipobeamten wiederholt Hochrufe auf
die Erfurter Schutzpolizei ausbrachte Als
päter die Gefangenen zur Herausgabe von

Waffen aufggefordert wurden ſich aber nie
mand meldete wurden die Leute daraufhin
unterſucht Gleich der zweite Mann hatte in
ſeiner Verbandstaſche eine Schußwaffe DTiſſer
Mann erhielt ſofort einen derartigen Kolbenſchlag auf
den Kopf daß er mit klaffender Wunde ſoſort zuſammen
brach Einem anderen Gefangenen wurde ein Revolver
in die Hand gedrückt Er mußte ſich ſelbſt erſchießen Ein
anderer weigerte ſich den Revolver entgegenzunehmen Er
wurde erſchoſſen Auf dem Hofe habe ich im ganzen fünf
Leichen nebeneinander geſehen Der Zeuge erzählt
weiter daß einem Arbeitskollegen namens Eichhorn aus
einem Spind in ſeiner Wohnung im Leunawerk von Sipo
leuten eine Münzenſammlung geſtohlen worden ſei Der
Zeuge hat aber dieſen Vorfall nicht ſelbſt beobachtet

Ter nächſte Zeuge ein Arbeiter Artmeier ſah im Leu
nawerk wie die Gefangenen unter Beſchimpfung miß
handelt wurden namentlich die 16 und 17fährigen
Auch ein Offizier habe ſich mit einem Armeerevolver an
den Mißhandlungen beteiligt Ter Zeuge hörte dann im
mer wieder zahlreiche Schüſſe fallen und den Geſang
Deutſchland Deutſchland über alles und Hocheufe auf

die Düſſeldorfer Schupo Zeuge bekundet dann meiter
Jm Silo wurden wir zunächſt in einer Reihe den Kopf an
die Wand gerichtet aufgeſtellt und dann in einen Keller
gebracht wo die Gefangenen von Sipobeamten fortgeſetzt
eſchlagen wurden Um 11 Uhr abends wurde in den

Raum wo wir ſchlafen ſollten ein Gefangener gebracht
der ſtark blutete und entſetzlich ſchrie Den Oberwacht
meiſter Heim ſchildert der Zeuge als einen außergewöhn
lich brutalen Menſchen der unausgeſetzt Gefangene ohne
jeden erſichtlichen Grund mißhandelte Auch ein Ver
wandter des Heim habe ich bei den Mißhandlungen her
vorgetan Drei junge Leute mußten die ganze Nacht hin
durch Kniebeugen machen und wurden dabei geſchlagen
Erſchießungen hat der Zeuge nicht ſelbſt wahrgenommen
Sipobheamte erzählten aber wiederholt daß ſie draußen
Gefangene erſchoſſen hätten Offiziere haben dieſen Er
ſchießungen ruhig und oft lächekud mit zugeſehen vhne
einzuſchreiten Wir wurden ſogar gefilmt

Darauf vertagte ſich der Ausſchuß auf Freitag umdie en genvernchmung zu beenden

Nene Linienbezrichnungen bei der Straßenbahn
Ab 1 November treten bei der Straßenbahn einige neue

Linienführungen und Linienbezeichnungen ein
Linie 1 Trotha Ranniſcher Platz fährt über Beeſener

ſtraße bis Altersheim
Linie 1A erhält die Linien Nr 3 Trotha Böllberger

Weg

5 A erhält dieDie Linie
LinienNr 10

Zwiſchen Hauptbahnhof und Beeſenerſtraße Altersheim
wird eine neue Linie über Landwehrſtraße Lindenſtraße und
Beeſenerſtraße mit Nr 11 errichtet

Die beſtehende Linie 8A erhält die Linien Nr 12
Die Linie 9 Halle Saalſchloßbrauerei Büſchdorf wird

bis Reideburg Gaſthof Einicke durchgeführt
Die Fahrzeiten ſind aus den an den verſchiedenen Plätzen

aufgehängten Fahrplantafeln zu erſehen

Auf dem Wege zur Volksgemeinſchaft
Jn einem mit Dr M unterzeichneten Artikel der All

gemeinen Zeitung beſchäftigt ſich dieſer mit der am Donners
tag auf dem Hallmarkt abgehaltenen Maſſenkundgebung gegen
den Raub Oberſchleſiens und ſchreibt dazu u a

Gemeinſam wollen wir in der Heimat mit Ober
ſchleſien tragen gemeinſam warten auf den Tag
deutſchen Freiheit aber auch gemeinſam arbeiten
daß dieſer Tag bald komme daß bald das leuchtende
Morgenrot der deutſchen Freiheit aufgehe über einem
einigen deutſchen Volke

Vor dieſen Klängen für die Volksgemeinſchaft aber be
ſchäftigt ſich dieſelbe Allgemeine Zeitung und in demſelben
Artikel mit der Regierungserklärung zur Genfer
Entſcheidung und ſchreibt dazu wörtlich

Und wieder hat die Stunde der Entſcheidung er
bärmliche Knechte gefunden Der Deutſche Reichs
tag hat am Mittwoch beſchloſſen einen Kommiſſar zu
den Verhandlungen mit Polen zu ſchicken

Deutlicher als durch dieſe Beſchimpfung des gegen
wärtigen Kabinetts und derjenigen Abgeordneten die durch
die rein formelle Entſendung eines Kommiſſars wirtſchaftlich
retten wollen was augenblicklich zu retten iſt kann die AllgZtg ihre Abſicht jede Möglichkeit zur Herſtelkung
einer Volksgemeinſchaft unter allen Umſtänden
und für lange Zeit zu zerſchlagen wirklich nicht be
kunden Deutlicher auch als dadurch daß ſie dieſe Be
ſchimpfung in demſelben Artikel und nur einige Zeilen

e h a d n redruck der Ma ndgebung auf dem Hallm berichtet
kann ſie nicht en daß ſie felbſt und ihr Bericht
erſtatter von dem einigenden Hauch der durch
die Maſſenkundgebung ging keine Spur in ſich
aufgenommen haben

llte die Allgem und Oberſchleſterganten re en denjetzigen Kab reiden dann ſle ſich dazu
in dem Blatte ausſuchen

9
c

Zoo Artilleriekaſerne

einen Bekanntmachunganderen P können So wirkt Die e h ehedie Beſchimpfung deutſcher Volkegenoſſon und der Ruf an loſchen worden
ſie zur Einigung in und demſelden etrtek on Halle den 20 Htwber t

1 Geſellſchaftskonzert im Foo

Halle den 27 Oktober
Es iſt erſtaunlich wie ſehr ſich das Niveau der Geſell

ſchaftskonzerte im Zoologiſchen Garten ſeit dem Herbſte
des Vorjahres gehoben hat

Kapelleiſter Benno Plätz der ausgezeichnete Diri
gent der großen Philharmoniſchen Konzerte verſteht es
eben auch an dieſer Stelle dem Ganzen den Stempel ſeiner
energiſch elaſtiſchen Muſikerper ſönlichkeit aufzudrücken und die
Teile des Publikums die im Thaliaſaale wegen Platz
mangels keinen Zutritt mehr finden konnten verſammeln ſich
jetzt mehr und mehr im Zoo um Plätzs Ausdeutungskunſt
zu genießen Er bot ſoeben eine Vortragsfolge deren Sterne
die Namen Weber Delibes Sibelius Bizet und Liſzt bildeten
Während Mendelsſohn Bartholdys Ruy Blas Ouvertüre
den ſcharf umriſſenen wuchtigen Anfang machte erklang die
Suite aus dem Ballett Koppelia von Delibes im reichen

ihrer teils prickelnden teils ſoignierten Weſensart
as verhaltene Temperament von Sibelius Valſe triſte

wurde beſtens getroffen auch die zündende Rhythmik und
Melodik der Bizetſchen Karmen in vier gutgewählten Ton
bildern aus dieſer Meiſteroper mit ſüdlich charakteriſtiſchem
Elan durch Plätz herausgearbeitet Einen Gondererfolg
brachte darauf die Vorführung des Jntermezzos aus der
Oper Der Prinz wider Willen denn dieſe Kompoſition
des berühmten Leipzigers ertönte in ſolch neckiſcher Jnnigkeit
daß ſie ſofort wiederholt werden mußte Liſzts Ungariſche
Rhapſodie Nr 1 atmete Empfindung bis ſchließlich Straußs
Kaiſerwalzer mit ſeiner ſchmiſſigen Wiedergabe ein klei

nes Attentat auf die Tanzluſt vollzog
Als Soliſt glänzte der 1 Soloelarinettiſt der Deſſauer

Staatskapelle Julius Bethage Sein blühender runder
Ton ſein ſchier unerſchöpflicher Atem ſeine Fingertechnit
und nicht zuletzt ſein Gefühl ſind ja hier ſchon öfters hervor
gehoben wordenz ſie verſicherten dem Künſtler aber auch heute
wieder großen Erfolg indem er Webers ſchon durch ſeinen
Umfang ſchwieriges Konzert Nr 2 Es Dur und Sobecks
Fantaſie aus Boieldieus Oper Die Weiße Dame in reifer
Form blies Das Philharmoniſche Orcheſter end
lich ging voller Willigkeit auf Plätzs alles fortreißende Füh
rung ein begleitete auch die Klarinettenſtücke in anerkennens
werter Weiſe

Der Beifall des dichtbeſetzten Saales war außerordentlich
ſtark und herzlich

ODr Karl Baer

Am nächſten Sonntag wird in allen Halleſchen Kirchen der
Trauer über den Verluſt Oberſcheſiens Ausdruck gegeben
werden Die Anregung dazu iſt aus den Kreiſen der chriſt
lichen Gemeinde ſelbſt ergangen

Die St Georgengemeinde begeht am nächſten Sonntag
um 10 Uhr die Feier des Jahresfeſtes der Ev Frauenhilfe
Der Kirchenchor wirkt mit abends im Gemeindehaus findet
ein Familienabend ſtatt

Abholung der Teuerungszuſchüſſe Diejenigen Schwer
kriegsbeſchädigten die ihren Teuerungszuſchuß an den bekannt
gemachten Tagen nicht abgeholt haben werden nochmals er
ſucht dieſen nunmehr am Montag dem 31 Oktober oder
Dienstag dem 1 November im Bureau der Fürſorgeſtelle
Neue Promenade 3 in Empfang zu nehmen Das Gleiche
gilt für erwerbsloſe Kriegerwitwen und Witwen von Alters
rentnern Dieſe können die Erhöhung der Teuerungszuſchüſſe
falls fie dieſe noch nicht abgeholt haben Montag den 31
Oktober und Dienstag den 1 November noch nachträglich im
Bureau der Kriegshinterbliebenen Fürſorge Kl Steinſtr 8III
erhalten

Zu dem Brande im Grundſtück Brunoswarte 36 teilt uns
die Firma Otto Kaeſtner und Co mit daß auf ihrem Spe
ditionshofe nur ein abſeitsſtehender Holzſchuppen mit Stroh
angefüllt niedergebrannt iſt

Kirchliche Nachrichten
für den 23 Sonntag n Trinitatis den 30 Okt 1921

Abkürzungen Abendm Kindergottesd Bibelſtunde
UI L Frauen 10 Fritze 118 K Frite Kirche 118 K

Knoblauch Ref Realgym 104 Klinikkapelle Knoblauch
Magdeburgerſtr abds 6 A Knoblauch Montag d 31 10

vorm 10 Reformations Schulgottesdienſt Bauke Donnerstag
Wochenandacht Koepp Sophienſtr 6/8 St Ulrich 10Thiede 11 Franke K Martinſchule e6 abds 6 Herm Wag

ner St Ulrich Oſt 10 Krondorferſtr z ütz 11328 K
Thiede Mittwoch 722 Stadtſchützenhaus miklienabend der
Ulrichsgemeinde Vortr von P Ruhmer Luthers Familien
leben Moritz 824 Keller 10 Voigt 11 K Voigt 11 KKeller Talamtſchule tal 19 Kellex Domtirche ref
Gem 10 Lang 118 K Baumann abds 6 Gabriel Freitag 8
Lang Laurentius 10 Förſter 2 K E Wagner 5 E Wagner
3 Sonntagsfeier der Alten Gem Haus Montag 9 Schulgottes
dienſt Wagner Dienstag 728 B Gem H Förſter Stephanus
10 Hagemeyer Fgä le ien Trauerfeier 11

uK Hagemeyer liſcher Gottesdienſt Vach Cantate
Montag lgottesdienſt Hagemeyer Mittw 9 Miſſions
Nähverein Gem Donnerstag 8 Jeitanda m H Meinhof Diakoniſſenhans 10 Moehr Paulus 10 Haberland

5 Kirchenmuſik Eintritt 11 K vaberland 2 K
von Broecker Dienstag 8 Gem St 10 Hellmann Kirchenchor 5 Giſeke 114 K Witte 115 Hellmann

2 K SGiſeke abds 8 Familienabend zum 1 Jahresfeſt der
Frauenhilfe i unſer Gemeinde Montag 31 Okt 8 B Witte

Riebedk Stiſt 10 Witte nnes 10 Faßmer 11 KTiſcher 123 K Butz 2 K e 6 Tiſcher Lau e
28 10 Mantey ag 10 Schul Reformationsfeier Mantey
Stadtmiſſion Sonnt abds ngeliſationsverſammlDienstag abds 954 Gem St Sonntag abds s em
Flot r 29 Giebichenſtein Bartholomäns 10 Kunitz 118
K 6 Baentſch Montag 9 Schulgottesdienſt Ref Feiera a e hie er ert di 954 Pesold

FamilienNachrichten
Vermählte Paul Kämmerer Gertrud Kämmerer geb

n Frau Amtonie Klaus Halle Hans Jh
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Provinzial Nachrichten
Witte 27 Okt Die geringen Erträge

der diesjährigen Kartoffelernte im Kreiſe
Wittenberg verurſacht durch den Abbau einiger Sorten

ingen die Landwirtſchaft Saatkartoffeln aus anderen
genden z beziehen v Berechnungen benötigt der

Kreis für drei Millionen Mark Saatkartoffeln
5 Halberſtadt 27 Oktober Die Berlin Halber

tädter Jnduſtriewerke legten ihren geſamten
Betrieb mit 900 Arbeitern ſtill nachdem 160 Holzarbeiter
in Ausſtand getreten ſind

eßnitz 27 Olt Fabrikbeſitzwechſel Die Tuchund J Ruſacrit Plaut Schreiber iſt von dem Jnheber

Hermann Träger an den Unternehmer Joſef Jonczyk aus
Kattowitz verkauft worden Der Kaufpreis ſoll ſich auf
1620 000 Mark ſtellen

Bornſtedt 27 Okt Der Typhus hat hier ſeinen
Einzug gehalten Es ſind bereits 8 Erkrankungen feſtgeſtellt
die Patienten ſind ſämtlich dem Kreiskrankenhauſe in Sanger
hauſen überwieſen

Zeitz 28 Okt r Senior der Lehrerſchaft
Lehrer i R Rönigk feierte heute ſeinen 90 Geburtstag in

iſtiger und körperlicher Friſche Seit 1854 im Amte als
ulgehilfe in Gleina 1855 Lehrer in Breitenbach iſt er zuletzt

ſeit 1862 in Wuitz als Lehrer und Küſter geweſen und hat dort
bis zum Jahre 1900 gewirkt Jhm iſt das Glück zuteil ge
worden mit ſeiner vor einigen Jahren verſtorbenen Gattin die
goldene und diamantene Hochzeit zu feiern

Rudolſtadt 27 Okt Der Platindiebſtahl auf
der Ludwigsburg bei dem die Spitzen von den Blitz
ableitern heruntergeholt wurden iſt aufgekllärt Es iſt der
Polizei gelungen einen Fremden namens Cötz der ſich ſeit vier
Wochen hier unangemeldet aufhielt feſtzunehmen Das Diebes
gut iſt zum Teil beſchlagnahmt worden Der Dieb der den
Platindiebſtahl verübt hat hat auch die Kelche in der Stadt
kirche geſtohlen

Vermiſchtes
Die Hyänen Zur Herbſtkirmeß in Gronau war die Grenze

zeöffnet Der Menſchenſtrom aus Holland war außerordent
lich ſtark Bei der Grenzüberſchreitung mußte jeder Holländer
einen halben Gulden zahlen Dabei ſind 30,000 Mark einge
kommen die zur Hälfte an den Staat fallen und zur
Hälfte der Kreisfürſorgeſtelle überwieſen wurden Der Wert
der Waren die die Holländer bei ihrer Rückkehr nach Holland
gebracht haben wird auf anderthalb Millionen Mark geſchätzt

Großer Dampfer in Seenot Nach einem Lloyd Telegramm
aus Malta wurden am Sonnabend drahtloſe Hilferufe von dem
Dampfer La Plata 7 aufgefangen deſſen Lage mit 200
Meilen öſtlich Malta angegeben wurde Der Dampfer
Eſperia hat drahtlos geantwortet daß er mit Volldampf

zu Hilfe komme Später hat die Eſperia bei der drahtloſen
Station angefragt um die genaue Lage und die letzten Nach
richten des Dampfers La Plata übermittelt zu erhalten da
die Nachforſchung an dem angegebenen Orte bis 30 Uhr nach
mittags erfolglos war

Münitionsexploſion Frei früh 552 Uhr brach inder Munitionsfabrik in re Feuer aus Das Gra
naten geriet in Brand und explodierte die Exploſionen
dauern fort

Foigende entzückende Stammbuchverſe fanden ſich in dem Al
bum einer jungen Frau Durch die Bäume geht ein Rauſchen
Deine Dich liebende Tante Auguſte Jch weiß nicht was ſoll
es bedeuten daß ich ſo traurig bin Jn Erinnerung an unſere
erſte Zuſammenkunft Dein Gatte Der Weg zur Hölle iſt
mit guten Vorſätzen gepflaſtert Zur Erinnerung an unſeren Ho
zeitstag Dein Gatte Ehret die Frauen ſie flechten und
weben Hochachtungsvoll in dankbarer Erinnerung Jhre alte
dausnäherin thilde Rummelbpetz

Sport der Saale Feitung
Vorausſagen für Berlin Grunewald

Sonnabend den 29 Oktober
1 R Exz lſior Widerſtand 2 Waffenbund Sar

as 3 R Geſtüt Starpel Györök 4 Convention
Rofenfels 5 R Obulus Ritterſporn 6 Sankt Martin
Herzog II 7 R Politik Adjutant

EuropaRodelmeiſterſchaft 19227
Es beſteht berechtigte Ausſicht daß der nter

nationale Schlittenſportverband mit Hilfe
der Winterſportſpende der ehe für dieh Vertiefung der internationalen ſchlittenſport
l n Veranlaſſung nehmen wird der Frageder Ausſchreibung der 2 Europa Rodelmeiſter
ſchaft 1 näherzutreten Die erſte EuropaRodelmeiſter
ſchaft wurde 1914 auf der e bei Reichenberg in
Böhmen zur En ſcheidung gebracht rteidiger iſt Rudolf
KZauſchkaReichenberg der für die 1900 Meter lange Strecke
in zwei Abfahrten 4 Min 34 Sek gebrauchte

Sportverein 93 Hodey Abteilung Kommenden
vorm 10 Uhr ſpielt die 1 Mannſchaft gegen V

n Merſeburg Treffpunlt 81 Uhr Riebedplatz Abfahrt

Rodelſport im r Der Aufſchwung des Harzer
lſportes hat Veranlaſſung ben daß ſich derd wieder mit der Anla u Saneer rer

Vor allem iſt es Blanichen Rodelbahnen be s
iſtrat der rodelſportli Sachekenburg deſſen M

annimmt und es ommen hat die rodelſportlichen
fördern Es iſt beabſichtigt den Win everein wicher ins Leben zu rufen Zunächſt iſt

ſchuß gewählt worden der die Vorarbeiten erledigen ſoll
Zweckmäßig wird ſich der Magiſtrat ä einmal mite eaus n ng zu erhalten ohneeine pocdm Ausgeſtaltun lich iſte Euder eman regen Voraus g fürnarürlich ein r hucerkiher W eelesung

m nationalen Wettſchwimmen des 1 S V Jena am
ntag haben 32 Vereine darunter e W

Serdan KReichenbag t Hal a a
n kommen u a

r

I Sen Klaſſe ſchwimmen Hotzel Dorimund Schiele Magde
burg und Heinrich Leipzig Jn dem II Seniorſchwimmen iſt
die beſte deutſche Klaſſe vertreten Hier treffen Kiethe Leipzig
März Leipzig Durſt Nürnberg und Brand Dortmund zu
ſammen

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Reichsrat beſſ Ioſſene Steueränderungen Der Reichsrat

hat bei den einzelnen Regierungsentwürfen eine ganze Reihe
von nicht unweſentlichen Aenderungen vorgenommen Unter
anderem Jat der Reichsrat beſchloſſen Bei der Wertpapier
ſteuer wird die Steuer auf Jnduſtrie Obligationen von 5
auf 400 herabgeſetzt Bei der Börſenumſatzſteuer hat der
Reichsrat bei Altien und Genuſ ſcheinen eine Staffelung je nach
Höhe des Wertes der Aktien durchgeführt Es ſind zu zahlen

zwm

bei einem Händler Kunden PrivatWert geſchäfte geſchäfte geſchäfte
bis zu 200 1 pro Mille 5 pro Mille 10 pro Mille
bis zu 400 1 6 12über 400 o 1 55 7 15 25Der Regierungsentwurf hat einen allgemeinen Satz von

Händlergeſchä ſten mit 1 pro Mille Kundengeſchäften mit 6 pro
Mille und für Privatgeſchäfte mit 12 pro Mille vorgeſehen
Bei ausländiſchen Bamnoten Papiergeld und Geldſorten iſt
im Reichsrat eine Erhöhung eingetreten für Händlergeſchäfte mit
0,20 M für je 1000 für Kundengeſchäſte mit 3 M für je
1000 M und für Privatgeſchäfte mit 6 M für je 1000 M
Der Regierungsentwurf hatte folgende Sätze vorgeſchrieben
für Händlergeſchä,te mit 0,20 M für je 1000 für Kunden
geſchäſte mit 2 M für je 1000 M und für Privatgeſchäfte mit
5 M für je 1000 M Die vom Regierungsentwurf vorgeſehene
Beſteuerung der Devpiſen Gold Silber in Barren und Münzen
die für Händlergeſchäfte mit 0,10 M für je 1000 für
Kundengeſchäſte mit 1 M für je 1000 M und für Privatge
ſchäſte mit 2,50 M für je 1000 M vorgeſehen waren ſind
vom Reichsrat nicht geändert worden

Die Verliner Diskonto Geſellſchaft kaufte in Zerbſt ein
größeres Grundſtück um dort eine neue Zweigniederlaſſung
einzurichten

Erhöhung der Kaffeepreiſe Der Verein der Kaffee Groß
röſter und Händler e Sitz Hamburg teilt mit Jnfolge
der ſtark fortſchreitenden Entwertung der Reichsmark iſt die
Kaffeeröſtinduſtrie in die Zwangslage verſetzt die gegen
wärtigen Preiſe für Röſtkaffee zu erhöhen Der ſeit dem
12 Oktober eingetretene weitere Markſturz hat den Kaffeepreis
um 8 Mark pro Pfund verteuert Hierzu kommt ferner dex
am 20 d M in Kraft getretene erhöhte Goldzuſchlag von
1900 v der für die nächſte Zeit eine weitere Erhöhung
der Kaffeepreiſe hervorrufen dürfte

Preiserhöhung der deutſchen Emaillierwerke Wie uns
vom Eiſen und Stahlwaren Jnduſtriebund in Elberfeld mit
geteilt wird hat der Verband deutſcher Emaillierwerke für
das geſamte Jnlandsgeſchäft für Lieferungen den Kiſtenpreis
bis auf weiteres mit neunhundert Prozent Aufſchlag feſt
geſetzt

Preiserhöhung für Weichguß und ſchmiedeeiſerne Fit
tings Der Verband hat die Auſſchläge auf WeichgußFit
tings auf 190 Proz gegen bisher 150 Proz nit ofortiger
Wirkung erhöht Die Aufſchläge für ſchiniedeeiſerne Fit
tings wurden um 20 bis 40 Proz netto heraufgeſetzt

Deutſches Kali nach Frankreich Große Erregung hat in
Frankreich eine Lieferung von 15 Waggons deutſchen Kalis
an die Societee Baignieres et Dewisme in Paris ausgelöſt
Ein Mitglied des Verwaltungsrates dieſer Geſellſchaft wies
die ihm dieſerhalb gemachten Vorwürfe zurück indem er
erklärte daß es nicht mehr wie recht und billig ſei die fran
zöſiſche Landwirtſchaft mit dem angeſichts des niedrigen
Markkurſus erheblich billigeren deutſchen Kali zu ver
ſorgen

Waggon und Maſch nenbau G in Görlitz Die am 27
Oktober abgehaltene Generalverſammlung der Waggon und
Maſchinenbau G zu Görlitz genehmigte einſtimmig einen
Rechnungsabſchluß für 1920/21 ſowie die Verteilung einer
Dividende von 27 Proz i V 17 Proz plus 7 Proz Vonus
Ferner wurde die Erhöhung des Grundkapitals um
14 Millionen auf 44 Millionen Mark durch Ausgabe von
10 Millionen Mark Stammaktien mit Dividendenberechtigung
vom 1 Januar 1922 ab und 4 Millionen Mark Vorzugs
altien mit fünffachem Stimmrecht und mit 61ger nachzahlbarer
Vorzugsdividende vom 1 Juli 1921 und eptl einer weiteren
Dividende von höchſtens drei Prozent gleichmäßig mit den
Stammaktien ſobald die letzteren auch ſechs Prozent erhalten
haben beſchloſſen Von den 10 Millionen Mark neuen Stamm
altien ſollen 724 Millionen den bisherigen Aktionären im Ver
hältnis von 1 zum Kurſe von 250 Prozent zum Bezug an
geboten werden während die reſtlichen 25 Millionen Mark
zur Verfügung der Geſellſchaft bleiben

Wagengeſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk
Halle Saale einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen
wurden am 27 Oktober für Kohlen Koks Briketts und
Naßpreßſteine geſtellt 52 504 Wagen zu 10 To nicht geſtellt

4034 en zu 10 To
Au t on der RNorddeutſchen Häuteverwertungs Geſellſchaft

Bei der Auktion machte ſich ein weiteres Steigen der Preiſe für
Großviehhäute bei 747 Kauſluſt bemer bar Die St igerungen
betrugen durchſchnittlich 10 bis 15 Prozent gegenüber den
Preiſen auf der Septemberaultion Einelne Sorten namentlich
ſchwere Gewichte zogen ſogar bis 20 Proz an

Banknoten

28 28 27 27Geld Brief Geld Brief
Amerikaniſche 1000 5 Doll 175,55 175,95 173 20 173 60

2lu 1 Doll 174 30 17470 172,850 1732
2 11 10 1250 50 1225,75 1228,25Däm 100 Kr 3306 503313,50 3326,50 3333,50Engiſche t ess i e 6s,25 6827759 e I7 I7 kl 1 A u dar 68 25 665 75 680,45 681 75

100 Finn M 275 50 276 50 2668 50 269 50
e 100 1288,50 1291 55 1260,50 1263,50

ſche 100 5929,00 5941,00 5914,00 5926 00e 100 Lire 693 25 694,75 680,25 681 25100 Kr2262,50 2247 50 2277,50
Oeſterrei h alte Ab zu 100 K 2 2 Sneue zu 1000 K 5,05 5,15 490 5,00

do 10 100 K s SRumän a 120,15 120,65 117,75 118 25
4 etSchwedtſche e 100 Kr 966 0 3974 00 3964,00 3972 00

Sr 100 3496,50 30 50 2166,75 3193 25e re h e 2377,50 2382,50 2297,50 2302,50I NotenAbſchu zu 100 K u 167 75 1 170,75 171 25do Unler 100 R i a h ns

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 28 Oktober 1921

Chemnitzer Bankverein Manstelder Kuxe 21000Leipziger Hypoth Bank 3380,00 Oelsnitzer Kuxe 3000,00
Mitteld Privatbank d Pitiler Leipzig 1 140,00Cröllwitzer Papierfabk 959,00 Prehlitzer Stammw Akt S
Clauziger Zuckerlabk 234000 Priorit AktGr Leipziger Strassen Riebeckbier 1000,00bahn 50 Vorzugs Akt SHallesche Zuckerraft 1 150 00 Rositzer Zuckerrokt 1200

55 Zementfabk Rudelsburger Zementfabk 900,00
Hugo Schneider Paunsd 1100 Sachsenwerk 1425 00
Körbisd Zuckerfabk Sondermann u Stier 820 00Leipziger Kammgarn Stöhr Co 2800spinnerei 1900,50 Zimmermann Halle 875,00

Zimmermann Chemnitz 880 oLeipzger Malzfabrik

Wiederholt da nur in einem Teile der Auflage
Produktenbericht

Berlin 28 Oktober Telegramm Der Produktenmarkt ſtand
wieder im Zeichen einer ſcharfen Aufwärtsbewegung Die Ver
anlaſſung ſah man hauptſächlich in dem ſich immer mehr fühlbar
machenden Mangel an Waggons Jn einzelnen Gegenden ſoll der
Bahnverkehr von Getreide für einige Tage gänzlich ſtillgelegt ſein
Die Preiſe zeigten große Unregelmäßigkeit und gingen zum Teil
weit auseinander Sowohl für Weizen wie Roggen beſtand große
Nachfrage ſeitens der Mühlen Winter und Sommergerſte zogen
gleichfalls weiter an Jn Hafer beſteht ein ganz außerordentlicher
Mangel Mais ſtellte ſich bei lebhafter Nachfrage und geringen
Offerten wieder höher Gegen Schluß des Marktes zeigen die
Käufer etwas mehr Zurückhaltung Mehl wurde wenig umgeſetzt
Kleie war geſucht und wurde höher bezahlt

Amtliche Produktennotierungen
Berlin 28 Oktober Telegramm Weizen mär

kiſcher 303 309 pommerſcher ſchleſiſcher mecklenburgiſcher
300 305 ſteigend Hafer märtkiſcher 235 240 e feſt
Mais ohne Provenienzangabe Oktober und Nov Januar
236 237 loko Mixed 240 242 ſehr feſt Weizenmehl 760
bis 820 ſteigend enmehl 590 640 ſteigend eigen
mehl 160 ſteigend genkleie 160 ſteigend Raps 505bis 520 behauptet üben 5 Mk unter snotiz Lein
ſaat 390 415 behauptet Viktoriaberſen 390 420 kleine
Speiſeerbſen 300 330 Futtererbſen 260 270 Peluſchken
230 240 Ackerbohnen 230 240 Blaue Lupinen 140 15
Ogelbe Lupinen 160 165 Rapskuchen 190 200 Trocken
ſchnitzel prompt und Oktober Januar 148 150

Rauhfutterpreiſe
Berlin 28 Okt Weizen und Roggenſtroh draht

gepreßt 28 30 t drahtgepreßt 32 35 ſe gebün
deltes Stroh 24 27 do Langſtroh 26 28 Wieſenheu gut
geſund und trocken Vormahd 78 87 Rachmahd 73 77
Wieſenheu geſund und trocken 64 67 Kleeheu 100 110
alles ab Stationen

Kartoffelpreife
Berlin 28 Oktober Telegramm

preis für weiße und rote Kartoffeln 69 71
preis 78 80 Sonſt keine Notiz Geſchäftslos

Metallnotierungen
Berlin 28 Okt Telegramm Raffinade Kupfer 98 bie

99proz 4200 4250 Orig Hüttenweichblei 1675 1700 Orig
Hüttenrohzink im freien Verkehr 1875 1900 ab Dtſch Hütte
Preis des Zinkhütten Perbandes 1775 Remelted Plattenzini
1525 1575 Orig Hütten Aluminium 98 99proz in gekerb
ten Blöckchen 6900 7100 Orig Hütten Aluminium in Walz
draht oder Drahtwaren 7100 7300 Zinn Banca Auſtral
Straits 11 100 11 300 Hüttenzinn mindeſtens 99proz
10 800 10 900 Reinnickel 98 99proz 8800 9000 Antimon
1825 1850 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 3200

Erzeugerhöchſt
roßhandels

Gewinn Auszug
ver

18 Preuß Südd 244 Preuß KlaſfſenLolterie
5 Klaſſe 12 Ziehungstag 27 Oktober 1921
AUuf jede gezogene Nummer ſind zwei leich hohe Gewinne gefallenund zwar ſe einer auf die Looſe mieicher Nummer in de beiden

Abteilungen und II

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
In der Vormittagsziehung wurden Gewinn ber 490 Mark gezogen
4 zu 40000 M 94165 2273387
2 zu 30000 M 109389
2 zu 18000 M 2381
2 u 10000 M 248584
20 zu 5000 M 33840 98178 140873 141 1617568 1665574 192715 207611

246 14 161729
100 zu 3000 M 4782 9570 21277 24172 24729 20670 31725 44762 44875

56849 63814 64325 69868 701702 105405 116907 11056t 122914 129537
148540 1656051 156301 157638 168555 168979 178621 101058 102202 194000
199998 200 09 211409 2155683 216243 22768 223350 228678 281608 231742

r 2472165 249431 252575 263743 255323 256819 261513 261653 281705

334 u 1050 M 1388 5022 7996 8822 9154 9565 11763 160214 13440
20407 23424 24163 25606 260s6 26262 3 610 32828 33344 838993 40468
40590 40817 41 49 415721 46325 46558 47945 49081 49586 49757 51 61
54251 55207 56545 f0521 62230 6e2740 63026 63272 67274 68896 o
71581 71688 71754 78452 75419 76273 765 7 76883 77012 77776 78027
80805 83114 88302 84517 87698 89554 89667 90074 91 863 94112 56527
957655 96411 100105 104858 10605 108268 112355 112072 113940 118360
119593 119765 122193 127364 172649 122966 124416 126383 EIEIE
132485 184968 185432 135695 136782 136791 136388 1382569 189459 140080
146610 14716 147706 149202 157566 156683 167768 1599 3 1657709 16627e
166630 1671968 16860 17 402 172052 75873 175004 1841 28 186707 19216
194709 195722 196835 197616 198757 200468 200929 202920 204304 207077
211776 214299 714490 2716942 217634 217586 217058 218276 2196866 222074
223048 2726050 2 6464 228281 231856 34029 238995 240417 248104 245201
248288 246760 24978 2652609 268179 256801 260689 26855385 267347 266804
272248 275672 765707 2709074 280080 283173 288260 284307 200806 29 1000
292408 294374 2971083

n der Nachmittagsziehnng wurden Sewinne über 490 Mark gezogen

10 za 10000 M 22287 78530 118371 256236 261818 3
28 zu 000 M 16821 10248 22261 4 237 34718 e7871 vesos 134071

144647 1657228 212127 2 6443 255166 286640
114 za 3000 M 737 7 66 e867 o 16326 15834 21600 26447 31846

266523 50916 62865 70961 76868 771 40 80220 81922 88684 60716 s
98291 100287 104301 110227 114673 114885 127822 126648 126710 129 c0
186227 143905 160003 1765603 176200 184711 1965230 20086e8 200180 214710
221801 226616 134331 234777 226287 246679 247686 248429 240884 257 81
260748 2668656 267432 281180 286803 204982 2068652

800 u 1000 M S638 7419 4383 9262 10983 17010 17180 17492 18845
109764 21607 21610 28e8 28728 20196 51110 51307 31714 38870 34481
87109 41778 44773 47800 48636 46676 50082 66617 5e867 B6716 S
0060 0873 64666 6e426 67121 6e7162 68460 e8871 60815 72681 72047
74818 748683 77091 91166 82718 44241 65421 46843 H9656 01084 92477
92066 96e88 e 96207 06491 1006848 101828 102353 102485 163080
106426 1068070 106026 114376 117927 117075 119324 119604 1 126069
126607 126028 130294 1310860 134085 186240 141670 144170 1402609 147970
149638 150447 165 98 152430 154144 1666709 100213 100090 168208 170054
171466 174400 178109 178535 181704 164684 186164 186452 190840 o
192240 196087 204384 206280 206762 2062709 208011 208803 211426 216911
216728 224122 224816 226016 227163 282108 280268 241928 244222 244888
240690 260670 262006 654460 266212 267407 267606 260132 260108 262068
2ecoee 266274 260216 270480 273644 274481 274610 276170 277492 270200
270622 284620 2876560 206608 207041 206026 2096698

le in dem v den Gewinn Vus tenennie ehe ans en Liſten 2 z
den u Lotrerte Einnehmern zur unentgeldlichen Ein

Verantwortlich für Politik Volkswirtſchaft und Ko alugen ehe für W Setlager Nur
r n h re rernteil Krinke nBGerlag und Druck S m S
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